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Jahresbericht Stromboli November 2012 bis November 2013 

Der Verein wurde  Ende November  2012  gegründet. Die Gründungsversammlung wählte 

Christian Hoenen zum Präsidenten und die Mitglieder Theres Wernli (Fundraising), Marcel 

Renaux (Finanzen) und Gesine Fuchs (Aktuarin) in den Vorstand.  

 

Zur Vereinsgründung kam es, weil Eltern, Quartierbewohner und Kinderbetreuerinnen  in 

Kinderkrippen  einen  grossen  Bedarf  an  Betreuungsplätzen  für  Schulkinder  auch  in  den 

Schulferien ausmachten, die qualitativ an die Betreuung  in Kinderkrippen herankommen. 

Die erfahrene Erzieherin Regula Riniker erarbeitete ab März 2012 ein Konzept für eine sol‐

che Schulkinderbetreuung; Schub erhielt die Idee einer solchen Betreuung durch die Petiti‐

on  „Kinderbetreuung  für  alle“, die  auf nicht‐gedeckten Bedarf, mangelnde Betreuung  in 

den Schulferien bei den Tagesstrukturen sowie Qualitätsmängel aufmerksam machte.  

 

Bis August 2012: 

‐ Regula Riniker erarbeitet ein umfangreiches Konzept  für eine Schulkinderbetreu‐

ung. Kernpunkte sind ein sicherer,  familiärer und verbindlicher Rahmen, bedarfs‐

gerechte Öffnungszeiten auch  in den Schulferien und ein situativer pädagogischer 

Ansatz, der  jedes Kind mit  seiner Persönlichkeit und  Individualität  annimmt und 

respektiert.  

‐ Die  Raumsuche  beginnt.  Bis  heute wurden  Verwaltungen/Besitzerinnen  von  ca. 

200 Objekten angeschrieben. 

 

September 2012 

‐ Wir finden Räumlichkeiten an der Hammerstrasse. Der Hausbesitzer ist am Projekt 

interessiert und ist mittlerweile im Verein engagiert.  

 

November 2012 

‐ Offizielle Vereinsgründung  
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Dezember 2012 

‐ 1. öffentlicher Auftritt von Stromboli am Zimtmarkt und beim K`eck mit dem Ker‐

zenzziehen:  ein  grosser  Erfolg mit  engagierten  Kindern! Viele Mitglieder  können 

geworben werden. 

‐ Das Erziehungsdepartement  fordert von uns mindestens 16 Plätze, somit müssen 

wir die Räume an der Hammerstrasse wieder verwerfen und erneut auf Raumsu‐

che gehen. 

‐ Einrichtung der Webseite und der Mitgliederverwaltung 

 

Januar 2013 –Juni 2013 

‐ Vor allem Regula Riniker  sucht mit Unterstützung von Vorstand und engagierten 

verzweifelt nach Räumlichkeiten!  Eltern  von Kindern, die mit dem  Eintritt  in die 

zweite Klasse Einrichtungen  in der Tagesbetreuung verlassen müssen, suchen be‐

sorgt nach Zwischenlösungen.  

 

Juli 2013 

‐ Eine Mutter stellt den Kontakt zur Verwaltung eines Hinterhauses an der Breisach‐

erstrasse her, das seit 3 Jahren leer steht und für welches wir bereits zweimal eine 

Absage erhalten haben. Die Verwalterin willigt einer Besichtigung ein. 

 

August 2013 

‐ Erste   Besichtigung mit erfahrenem Architekten, der bereits Kindereinrichtungen 

umgebaut  hat.  Die  Breisacherstrasse  entpuppt  sich  als  Traumobjekt  mit  viel 

Charme und bezahlbarer Miete. 

‐ Begehungen mit den  verschiedenen Ämtern  finden  statt.  Es  gibt  klare Auflagen, 

aber grundsätzlich erhalten wir grünes Licht. 

 

September 2013 

‐ Gespräch mit dem Hausbesitzer. Er unterstützt die  Idee und verspricht  sich vom 

Projekt eine Aufwertung für das Quartier. 

‐ Architekt macht Kostenvoranschlag für die Breisacherstrasse: 103`000.‐  

‐ Das Erziehungsdepartement besichtigt die Räume.  

‐ Die Sicherheitsbeauftragten vom Kanton besichtigen die Räume ebenfalls, haben 

aber bis auf den Keller keine weiteren Punkte zu bemängeln. 

 

Oktober 2013 

‐ Erste Verhandlungen über den Mietvertrag. Wir erbitten eine verbindliche Zusage 

vom Erziehungsdepartement, dass neben den bereits niedergelegten Auflagen zu 

den  Räumen  keine  weiteren  kommen  und  Stromboli  zugelassen  werden  kann. 
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Auch müssen die Zahl der subventionierten Plätze und sonstige Beiträge klar sein. 

Nur so ist die Unterzeichnung des Mietvertrags möglich.  

 

November 2013 

- Das Erziehungsdepartment gibt uns grundsätzlich grünes Licht!  

- Ende November 2013 hatte der Verein 23 zahlende Mitglieder vornehmlich  in Ba‐

sel sowie in der Deutschschweiz.  

- Das  Vereinsvermögen  beläuft  sich  auf  etwa  zweieinhalbtausend  Franken.  Bisher 

sind im wesentlichen Kosten für den Betrieb der Webseite und eine Schallmessung 

angefallen; weitere kleinere Ausgaben werden vielfach von den Vereinsmitgliedern 

privat getragen. Eine erste ordentliche Jahresrechnung wird Anfang 2014 erstellt. 

- Umfangreiche Fundraising‐Aktivitäten für den Umbau bei Stiftungen, Vereinen und 

Service‐Clubs beginnen. Ebenso werben Mitglieder und Vorstand um neue Mitglie‐

der. 

 

Dezember 2013 

- Anfang Dezember wird  die Webseite  auf Wordpress  umgestellt,  damit Vorstand 

und Geschäftsführung  schneller  und  unkompliziert Aktuelles  zu  Stromboli  veröf‐

fentlichen können. 

- Für den 9. Dezember 2013  lädt das Stadtteilsekretariat zu einer AnwohnerInnen‐

Orientierung  ein,  damit  diese  das  Projekt  und  Regula  Riniker  kennenlernen  und 

Fragen stellen können. Verläuft alles plangemäss, kann im Januar mit den Umbau‐

ten und der Renovation begonnen werden. Geplanter Eröffnungstermin  ist der 1. 

April 2014.  

- Am 14. Dezember findet das 2. Stromboli‐Kerzenziehen statt. 

 

 

 


